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Potenziell Gefährliches sollte dem Hund
primär Angst machen und ihn so situativ
in Alarmbereitschaft versetzen. Die höchst

unangenehme Empfindung in Kombina-
tion mit einem Reiz (egal, ob optisch, akus-

tisch, taktil oder geruchlich) erwirkt ins-

tinktiv und reflexartig, dass er auf Distanz

bleibt, sich versteckt, sich totstellt oder sich

zur Selbstverteidigung anschickt. Es ist aber

auch möglich, dass sich ängstigende Hunde

als hochsoziale Lebewesen Schutz oder

Hilfe bei ihren Bindungspartnern suchen.
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wird. Angst ist aber auch ein gar nicht so

seltener Trigger ftiLr hlper(re)aktives, ab-

norm repetitives (stereotlpes bis zwanghaf-

tes) oder aggressives Verhalten. Angstliche

Hunde können entweder übertrieben auf-

merksam, stets angespannt, unruhig, reak-

tiv und produktiv oder aber sehr passiv,

inaktiv, vermeintlich entspannt sein. Sich

nicht zu exponieren und nichts zu erkun-
den, sind nämlich durchaus zielführende

Möglichkeiten, angsteinfl össenden Aktivi-
täten oder Umgebungen aus dem Weg zu

Bei Hunden, die isoliert aufwachsen und gehalten werden, sind Angststörungen nicht selten.

Auch wenn wir dem Anblick unseres vor Furcht zitternden, panisch davonstiebenden oder
schreckerstarrten Vierbeiners nichts Positives abgewinnen können - die Angst ist zwar eine
höchst unangenehme, aber unverzichtbare, (über)lebenssichernde Emotion. Erst wenn sie un-
verhältnismässig, unbegründet oder langdauernd wird, kann sie sich sogar als Iebensfeindlich
herausstellen und muss als psychische Erkrankung erkannt und therapiert werden.

Dr. med. vet. Christina Sigrist

Und diese so ganz nebenbei aufeine von
ihnen unterschätzte oder ignorierte poten-

zielle Gefahr hinweisen.

Angst hat viele Gesichter
Tatsächlich hängen sich einige verängstigte

Hunde übertrieben an ihre Bezugsperso-

nen, fordern diese ständig ztr sozialen

Interakion arf, zeigen ihnen gegenüber

auträlIiges kindliches Verhalten, was dann

eher als übersteigertes Aufmerksamkeit
heischendes Verhalten fehlinterpretiert
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gehen. Den Grossteil der Angsthunde er-
kennt man an deren tiefen und kaum An-
griffsfläche bietenden (bis defensiven) Kör-
perhaltung. Dies begünstigt eine schnelle
Flucht, hilft, unentdeckt zu bleiben oder
zumindest nicht aufzufallen, einen gefährli-
chen Gegner keinesfalls zu provozieren
und appelliert an den Beschützerinstinkt

empathischer Sozialpartner. Beweisend für
Angst aber sind die tlpischen vegetativen
Begleitsymptome wie weit geöffnete Pupil-
len, rasender Puls, Hechelatmung, Zittern,
Schwitzen an den Pfotenballen, mitunter
auch gesträubtes Haar, «Stress-Schuppung»,

strenger Körpergeruch, spontanes Entlee-
ren der Analdrüsen, unwillkürlicher Kot-
und Urinabsatz, Durchfall und Erbrechen.

Angststörungen im überblick
Hilft die gewählte Strategie, die bedrohliche
Situation physisch oder psychisch unbe-
schadet oder gar erfolgreich zu bewältigen,
kann eine klassische Umkonditionierung
stattfinden. Der Hund überwindet seine

Angst und «verlernt» diese allmählich, in
immer mehr Kontexten. Umgekehrt ist
aber leider ebenso gut möglich, dass er
Schaden nimmt und in der Folge negativ
konditioniert, das heisst sensibilisiert, pa-
nisch oder generalisiert ängstlich (re)agiert.

In diesen Fällen spricht man von Angst-
störungen oder krankhafter Angst.
Unter einer sogenannten «Phobie» leiden-
de Hunde zeigen nur punktuell und sehr
trigger-spezifisch äusserst heftige und un-
verhältnismässige Angstreaktionen. Dies
tlpischerweise in alltäglichen oder zumin,
dest kaum wirklich gefährlichen Situatio-

nen. Paradebeispiele von Phobien sind die
Schuss-, Gewitter- und Feuerwerks-Angste,
aber auch die Angst vor dem Autofahren,
die Höhen- oder T.iefenangst, die Angst vor
bestimmten Personen. Phobische Hunde
neigen leider dazu, sehr schnell und sEhr 
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löschungsresistent zu lernen und dabei sehr
weitfüh rende Rückverkettu ngrn' rumach en
(spezielle Form der Generalisierung). Unter
Umständen zeigen sie innertksrzer Zeit
schon Angst-Syrnptome, bevor der ur-
sprüngliche Auslöse-Reiz auch nur atsatz-
weise wahrzunehmen ist.

Panik «aus dem Nichts herausr»
Ebenfalls äusserst intensive Angst-AnfäIle,
die aber völlig unvorhersehbar und
«grundlos» respektive ohne einen auch nur
ansatzweise zu eruierenden Auslöser auf-
treten, sprechen eher für sogenannte Panik-
Attacken. Menschen, die unter dieser

Angststörung leiden, sprechen von einem
«aus dem Nichts heraus» startenden Panik-
Programm mit massivsten körperlichen
vegetativen Begleitsymptomen. Bei,Hun-
den kann nur eine Verdachts-Diagnose via
Ausschlussverfahren gestellt werden. Es

lohnt sich, den Schilderungen besorgter
Hundehalter Beachtung zu schenken, die
von anfallsweisem unerklärlichem pani-
schem Verhalten bei ihren Hunden berich-
ten. Denn auch unter Panik-Attacken lei-
denden Hunden und ihren Haltern kann
durch eine gezielte Therapie zumindest
Erleichterung verschafft werden.
Das Erscheinungsbild einer «Generalisier-

ten Angststörung» wirkt hingegen gerade-

zu unspektakulär. Es wird deshalb oft völlig

ungerechtfertigt bagatellisiert und kann
sogar übersehen werden. Betroffene Hunde
aber leiden chronisch bis lebenslang - die
Angst, die Angst vor der Angst und das

Vermeiden potenziell Angst erzeugender
Situationen werden zum alles bestimmen-
den Lebensprinzip, ntr Grundstimmung,
zrtm Daaerzustand. Häufig fürchten sich

diese als generell ängstlich bezeichneten
Hunde vor mehr oder weniger allen und
allem. Sie sind sehr schnell zu beunruhigen
und zu irritieren, sie sind übervorsichtig,
hypersensibel und können fast nie wirklich
runterfahren - ausser sie sind körperlich
total erschöpft oder werden massivem

Druck ausgesetzt.

Trennungsangst
Im Gegensatz zu generalisiert ängstlichen
Hunden verhalten sich unter einer Tren-
nungsangst leidende Hunde in Anwesen-
heit ihrer favorisierten Partner absolut un-
auffällig, mitunter sogar recht selbstsicher

bis frech. Diese krankhaft eng an einenTypisch für Angst-Hunde: Tiefe Körperhaltung, um möglichst unentdeckt zu bleiben. evgl
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Bloss weg hier, der Staubsauger kommt! Die Angst vor
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